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Die Zukunft  
beginnt  
im Bestand.
Gezielte energetische Sanierungen sind der Schlüssel, um langfristige Werte zu sichern,  
den Wohnkomfort zu steigern und die Zukunftsfähigkeit ganzer Quartiere zu stärken.  
Im Mittelpunkt stehen Energieeffizienz, Ressourcenschonung, der Einsatz nachhaltiger 
Materialien sowie die Wiederverwendung bestehender Bausubstanz.

Die Sanierung von Bestandsimmobilien entwickelt sich zunehmend zu einem entscheidenden 
Erfolgsfaktor. Bestehende Gebäude bieten enormes Potenzial für Energieeinsparungen und 
die Anpassung an neue Nutzungsanforderungen. Richtig umgesetzt entstehen Lösungen, 
die ökologisch, ökonomisch und funktional überzeugen – und das auch während laufender 
Nutzung. Umbauen ohne Stillstand ist dabei ein zentraler Bestandteil unserer Arbeitsweise 
und prägt aktuell rund 75 % unserer Projekte im Bestand. Das bedeutet: Sanierungen erfolgen 
im laufenden Betrieb, bei bewohnten oder genutzten Gebäuden, ohne Unterbrechung der 
Nutzung. Dies stellt besondere Anforderungen an Planung, Kommunikation und Bauablauf, 
schafft jedoch einen entscheidenden Mehrwert für Bewohner und Nutzer.

Ein anschauliches Beispiel dafür ist das Wohnbauprojekt in Eriskirch, das zeigt, wie nach-
haltiges Bauen im Bestand erfolgreich umgesetzt werden kann.

Mit BESTAND BEYOND®  bündeln wir Erfahrung, Technik und Kreativität zu einer umfassenden 
Expertise für das Bauen im Bestand. Unser Ziel: Immobilien zukunftssicher, werthaltig und 
ganzheitlich nachhaltig zu gestalten – zum Vorteil aller Beteiligten.
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Bauen  
im Bestand
Was macht Bauen im Bestand  
so anspruchsvoll?
Im Gegensatz zum klassischen Neubau ist das Bauen im Bestand  
von vielen Herausforderungen bestimmt. Meist gibt es nur unvollständige  
oder keine geeigneten Bestandsdaten. Fehlende Pläne, verborgene 
Schadstoffe, komplexe Logistik und Arbeiten im laufenden Betrieb  
erfordern daher Präzision und Erfahrung. Wir setzen auf 3D-Laserscans,  
BIM, flexible Bauabläufe, Arbeitssicherheit und transparente  
Kommunikation, um diese Herausforderungen zu lösen.

Die Zukunft unserer Branche liegt nicht nur im Neubau. Wir setzen 
beim Gebäudebestand an und sichern so nicht nur die vorhandenen 
Werte unserer Kund:innen. Wir verschaffen ihnen durch Instand-
setzungen, Modernisierungen, Umgestaltungen oder Erweiterungen 
einen Mehrwert. Wir machen Gebäude fit für neue Nutzungs- 
möglichkeiten und Arbeitsformen. Gleichzeitig gehen wir achtsam 
mit endlichen Ressourcen um und sorgen für die Revitalisierung 
unserer Städte.

Die Modernisierung des Bestands wirtschaftlich und ressourcen-
schonend zu betreiben ist für uns der richtige Schritt in eine ökologische 
Zukunft des Bauens. Für Sie ist es der Weg zu nachhaltig hoch-
wertigen Gebäuden. ZÜBLIN profitiert dabei von der Stärke des 
Konzerns – denn STRABAG ist Treiber und Wegbereiter zugleich.

Wir begleiten Sie von der Bestandserfassung – inklusive einer  
frühzeitigen Einschätzung zu Zustand, Planungs- und Nutzungs-
varianten – über die Beratung und Ausführungsplanung bis zur 
Realisierung und dem effizienten Betrieb. Mit dem Einsatz modernster 
Technologien halten wir das Risiko für unsere Auftraggeber:innen 
gering.

BESTAND BEYOND® bringt dieses Kerngeschäftsfeld auf den Punkt: 
Das Beste im Bestand ist, was wir gemeinsam daraus machen.

Profitieren Sie von unserem 
ganzen Können
Wir sind bereits in einer sehr frühen Projektphase für Sie da: Schon 
in der Planung berücksichtigen wir die optimale Nutzung von  
Fördermöglichkeiten und stimmen diese gezielt auf Ihr Vorhaben ab.  
Durch die enge Verzahnung von Planung und Fördermittelstrategie 
lassen sich insbesondere im Wohnungsbau sowie bei der  
Umnutzung von Büro- und Gewerbeflächen zu Wohnraum erhebliche 
Potenziale erschließen.

Mit unserem spezialisierten Team für Bauen im Bestand sowie eigenen 
Planer:innen und Architekt:innen begleiten wir Ihr Projekt ganzheitlich – 
von der Bedarfsanalyse in Leistungsphase 0 bis zur erfolgreichen 
Umsetzung. Unser Sanierungscheck bietet Ihnen dabei eine fundierte 
Ersteinschätzung zum Festpreis, unabhängig von der Projektgröße. 
Die enge Verzahnung von Planung, Fördermittelstrategie und Ausführung 
schafft hohe Planungssicherheit und ermöglicht die Realisierung  
zu Festpreiskonditionen.

Darüber hinaus unterstützen wir Sie bei Bedarf auch bei der Suche 
nach einem passenden Finanzierungspartner und schaffen so  
eine solide Grundlage für die erfolgreiche Umsetzung Ihres Projekts. 

Bauen im Bestand erfordert Kreativität, Flexibilität und technisches 
Know-how. Ob Sanierung, Modernisierung, Instandsetzung, 
Rückbau oder komplexe Projekte im laufenden Betrieb und  
im denkmalgeschützten Bestand. Wir entwickeln maßgeschneiderte 
Lösungen und schaffen nachhaltige Werte.

Wir stehen für ein Bauen, das Qualität mit Weitblick verbindet.

Weitere Infos 
zu unseren 
Leistungsmodulen:

Übergabe zur Nutzung
Technischer und  
infrastruktureller Betrieb
Begleitende Optimierung  

Bestandsanalyse
Wirtschaftlichkeitsanalyse
Indikative Kostenhochrechnung

Konzeption
Empfehlungen für  
Ausführung und Bau
Technische Optimierungs- 
empfehlungen
Zeit- und Maßnahmenplan
Verbindliche Angebote

Umsetzung der  
Planungsvorgaben
Rückbau und Bau
Instandsetzung
Sanierung
Modernisierung

A4_BaB_ZUE_Brosch_12S_Eriskirch_260303_LS0116_r12.indd   4-5A4_BaB_ZUE_Brosch_12S_Eriskirch_260303_LS0116_r12.indd   4-5 01.09.26   13:3801.09.26   13:38



Ed. Züblin AG 76

Die Wohnanlage aus dem Jahr 1970 umfasst 34 Wohneinheiten, organisiert in einer Eigentümer-
gemeinschaft und vertreten durch eine Hausverwaltung. Die Sanierungsmaßnahme  
wurde komplett im bewohnten Zustand durchgeführt – ein Aspekt, der den Bauablauf  
maßgeblich beeinflusste und erhöhte Anforderungen an Planung, Kommunikation  
und Logistik stellte.

Gleichzeitig wurde das Projekt Eriskirch bewusst mit einem klaren Fokus auf maximale  
wirtschaftliche Sicherheit umgesetzt: Die Realisierung erfolgte zum verbindlich vereinbarten 
Festpreis, wodurch eine hohe Kostensicherheit gewährleistet werden konnte. Parallel  
dazu wurden die relevanten Fördermittel verbindlich gesichert und garantiert – eine zentrale 
Grundlage für eine erfolgreiche und planbare Umsetzung.

Besondere Herausforderungen
Die Kombination aus bewohntem Gebäude, unklarer Bestandslage und Schadstoffen  
erforderte intensive Vorplanung und fortlaufende Abstimmungen:

	− Kontinuierliche Kommunikation mit den Bewohner:innen
	− Umfassende Bauteilöffnungen, Deckenstärkemessungen und Begehungen zur genauen 
Bestandsaufnahme

	− Asbesthaltige Fassadenplatten verlangten ein besonderes Konzept zur Gerüstverankerung 
und dem Rückbau der Fassade

	− Separierung und fachgerechte Entsorgung von belasteten Fassadenplatten und 
Flachdachdämmungen

	− Planerische Prüfung des vertraglich vereinbarten Bestandsschutzes zur Vermeidung  
normativer Erneuerungsvorgaben

Ziele der Maßnahme
Ziel der Sanierung war die energetische Ertüchtigung der Gebäudehülle 
gemäß KfW‑Effizienzhaus 85 EE – die Arbeiten umfassten:

	− Fassadensanierung: Rückbau asbesthaltiger Bestandsfassade, Anbringen eines neuen  
WDVS inkl. Außenputz und Anstrich gemäß Farbkonzept

	− Dachsanierung: Rückbau des bestehenden Dachs, Neuaufbau des Dachs, Gefälle- 
dämmung mit neuer Notentwässerung und neuer mehrlagiger Bitumenabdichtung

	− Balkonsanierung: Rückbau der alten Balkonbeläge, Pinselsanierung der Balkonbauteile 
und Neuverlegung von Balkonbelägen 

	− Einbau nachhaltiger Wärmeerzeugung: Montage von 30 Solarthermiemodulen und  
einer Wärmepumpe zur nachhaltigen Warmwassererzeugung

Energetische Sanierung  
einer bewohnten  
Wohnanlage

Dieses Projekt zeigt exemplarisch, welche Leistungen eine umfas-
sende Sanierung und Modernisierung im Bestand umfassen kann:

	− Fassadensanierung
	− Dachsanierung
	− Balkonsanierung
	− Nachhaltigkeit auf der Baustelle
	− Materialwahl und Ressourceneffizienz
	− Energieeffiziente Gebäudetechnik
	− Geschosse 9, Wohneinheiten 34

Ergebnisse & Nutzen  
für die Bewohner

	− Energieeinsparung von bis zu 45 %
	− Deutlich verbesserter Wohnkomfort
	− Wertsteigerung der Immobilie
	− Nachhaltige Wärmeversorgung durch Solarthermie & Wärmepumpe
	− Erfüllung aktueller energetischer Standards (KfW 85 EE)

Eriskirch auf einen Blick

Projekt EriskirchProjekt Eriskirch

Gebäude im Ursprungszustand: 
Alte Fassade aus zementgebundenen 
Asbestfaserplatten, Bestandsbalkon mit 
alten Fassadenrinnen, alte Attikableche

Rückbau des Daches:  
Zwischenstand neue Notabdichtung,  
Attika mit Schaltafeln abgedeckt

Beginn des Fassadenrückbaus: 
Rechte Seite: alte Fassade mit Holz- 
unterkonstruktion, linke Seite: Bestands- 
mauerwerk (Mantelstein aus Heraklith)

Weitere Infos 
zum Projekt:
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Weitere Infos 
zum Projekt:

Weitere Infos 
zum Projekt:

Elias‑Schrenk‑Haus, Tuttlingen
Sanierung und Modernisierung 

Das 1974 errichtete Elias‑Schrenk‑Haus wurde von August 2022 bis September 2024 
umfassend saniert und an heutige Anforderungen in Pflege, Verwaltung und Wohnen  
angepasst. Ziel war es, das Bestandsgebäude funktional, energetisch und gestalterisch 
zu modernisieren und mit dem angrenzenden Neubau zu einer stimmigen Einheit 
zusammenzuführen.

Zukunftsfähige Pflege durch intelligente Bestandssanierung

Die Umsetzung erfolgte in zwei Bauabschnitten im laufenden Betrieb. Ein Gebäudeteil blieb 
jeweils bewohnt, wodurch besondere Anforderungen an Bauorganisation, Logistik sowie  
an Lärm‑ und Staubschutz gestellt wurden.

Die bestehende Stahlbetonstruktur wurde erhalten und gezielt angepasst. Durch Grundriss-
änderungen entstanden helle, bewohnerfreundliche Pflegebereiche mit klaren Abläufen für 
eine effiziente Betreuung. Insgesamt wurden 51 Pflegezimmer mit eigenen Nasszellen saniert 
und in drei Wohngruppen mit gemeinschaftlichen Aufenthaltsräumen, Wohnküchen und 
Balkonen organisiert.

Die Gebäudehülle wurde umfassend erneuert: Rückbau der bestehenden Fassadenelemente, 
Ersatz durch Holzständerfassaden sowie ergänzende Wärmedämmmaßnahmen führten  
zum energetischen Standard KfW 40+. Die Dachabdichtung wurde ertüchtigt und mit einer 
Photovoltaikanlage ergänzt.

Im Erdgeschoss entstand ein modernes Nachbarschaftscafé mit hoher Aufenthalts- 
qualität und flexibler Nutzung. Im vierten Obergeschoss wurden Verwaltungsräume sowie 
zwei barrierefreie Wohnungen für betreutes Wohnen realisiert. Die technische Gebäude-
ausrüstung und der Brandschutz entsprechen nun vollständig dem aktuellen Stand der Technik. 
Die Sanierung des Elias‑Schrenk‑Hauses zeigt, wie durch gezielte Maßnahmen im Bestand 
nachhaltige, wirtschaftliche und zukunftsfähige Pflegeeinrichtungen entstehen können.

TAK Telekomareal, Konstanz
Transformation und Umnutzung

Mit der Transformation des ehemaligen Telekom‑Fernmeldehochhauses setzt ZÜBLIN ein 
starkes Zeichen für nachhaltiges Bauen im Bestand. In zentraler Lage in Konstanz entstanden 
98 moderne Wohnungen sowie Gewerbeflächen im Erdgeschoss. Damit leistet das Projekt 
einen wichtigen Beitrag zur Wohnraumentwicklung in der Region Bodensee.

Der Erhalt der markanten Gebäudestruktur verbindet Stadtbild, Ressourcenschonung  
und zeitgemäßen Wohnkomfort. Gleichzeitig bleibt die Telekomtechnik ab dem 16. Ober-
geschoss in Betrieb, ein Beispiel für intelligente Doppelnutzung im Bestand.

Vom Fernmeldehochhaus zum zukunftsfähigen Wohnturm

ZÜBLIN verantwortete den anspruchsvollen Umbau von der baulichen Ertüchtigung  
über neue Wand‑ und Deckenöffnungen bis hin zu Balkon- und Tragwerksanpassungen.

Eine vollständig erneuerte Gebäudehülle mit vorgehängter Metallfassade, Holzfassaden-
elementen, energieeffizienten Fenstern sowie hochwertig gestalteten Balkonen schafft  
langlebige Qualität und hohen Wohnkomfort. Ergänzt wird das Areal durch eine Tiefgarage, 
Pavillons und ein filigranes Stahlbeton‑Flugdach, die sich harmonisch in das städtebauliche 
Umfeld einfügen.

Das Telekomareal Konstanz steht exemplarisch für die Stärke von ZÜBLIN, komplexe  
Bestandsprojekte nachhaltig, präzise und zukunftsorientiert umzusetzen.

Highlight-Projekte

Auftraggeber:
BPD Immobilienentwicklung GmbH
Bauzeit: 
2/2022 –11/2025
Ort: 
Konstanz
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Seit vielen Jahrzehnten ist ZÜBLIN in der Bodenseeregion fest verankert. Unsere Leidenschaft 
gilt dabei nicht nur der Errichtung von neuen Bauwerken, sondern vor allem der Weiter- 
entwicklung des Bestehenden, ganz im Sinne unseres Anspruchs: Bestand entwickeln, Potenziale 
entfalten. Wir haben den Anspruch, unsere Gebäude zu erhalten, zu modernisieren oder ihnen 
in Form einer Umnutzung eine Zukunft zu geben.  Mit unserer Marke BESTAND BEYOND®  
analysieren wir Ihren Bestand, entwickeln Ideen und Konzepte für den Erhalt und die 
Wertsteigerung Ihrer Bauwerke – und wir begleiten Sie in die Zukunft. 

Wir stehen für Qualität, Wirtschaftlichkeit und Umweltbewusstsein gepaart mit technischer 
Kompetenz, langjähriger Erfahrung und regionaler Verbundenheit. Ob im Schwarzwald,  
in Oberschwaben, im Allgäu, in der angrenzenden Schweiz oder in Vorarlberg: Mit ganz-
heitlicher Kompetenz begleiten wir Bauvorhaben und schaffen nachhaltige Perspektiven, 
während wir bestehende Werte bewahren.

Gute  
Bauwerke 
verdienen 
eine zweite 
Zukunft

Ihr direkter  
Draht zu uns

Mike Happold 
Gruppenleitung Bauen im Bestand 
mike.happold@zueblin.de
Tel. +49 171 7234446
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Ed. Züblin AG
Bereich Bodensee
bodensee@zueblin.de

Standort Singen
Maggistraße 5
78224 Singen
Tel. +49 7731 9245‑0

Standort Langenargen
Krumme Jauchert 2
88085 Langenargen
Tel. +49 7543 96299‑0

Standort Wangen
Spinnerei 1
88239 Wangen i. Allgäu
Tel. +49 7522 97709‑0
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